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64 Bücher-Rundschau

in den Jahren 1945 bis 1952 von Prof. F. Baudhuin (Löwen), wesentliche Punkte
der Wirtschaftssteuerung durch den Wettbewerb in den Vereinigten Staaten von
H. D. Gideonse (New York), die Uneinheitlichkeit der Ordnungsprinzipien der
österreichischen Wirtschaftspolitik und die Suche nach einem «dritten Weg» von
F. Nemschak (Wien), und die Geschichte der deutschen Währungsreform von
J. Rueff (Paris). Der wichtigste Beitrag in dieser Bichtung ist jedoch zweifellos
derjenige von Bundeswirtschaftsminister Prof. Erhard, der über «die deutsche
Wirtschaftspolitik im Blickfeld europäischer Politik» handelt. Was hier mit
souveräner Beherrschung der Materie und von verantwortungsbewußter Warte aus
über die Gestaltung der deutschen Wirtschaftspolitik, die Zielsetzungen und
Maßnahmen im Hinblick auf ein föderativ-strukturiertes Europa und über die sozialen
und volkswirtschaftlichen Aspekte des Verteidigungsbeitrages gesagt wird, muß
selbst den verstocktesten Gegner einer freiheitlichen Gesellschaftsordnung
wachrütteln. Der dritte und letzte Teil des Sammelbandes bringt schließlich Aufsätze
von P. Baffi (Rom), Prof. F. W. Meyer (Bonn), R. Mueller, V. Muthesius, Prof.
E. Welter (alle Frankfurt am Main) und Dr. C. Mötteli (Zürich) über eine Reihe
aktueller und interessanter Einzelprobleme. Besondere Beachtung verdient vor allem
der Beitrag über «Gewerkschaften und Wirtschaftsordnung» von Mötteli.
überzeugend wird der Nachweis geführt, daß die Gewerkschaften in einer Planwirtschaft

ihrer eigentlichen und sozial wichtigen Funktion verlustig gehen müssen.
Auch hier kann es nur die freie Marktwirtschaft sein, die jenen Spielraum
gewährt, der Voraussetzung ist für jede positive und fortschrittliche Sozialpolitik.

Karl H. Volk
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